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xxx1 4 Aus der Zeitung
{{Illustrasjon: En person står på snowboard.}}

{{Slutt}}
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4 Aus der Zeitung

xxx2 Aufgabe 1

a. Schreibe die Sätze in der Wortschlange richtig. Achtung, Substantive mit großen Buchstaben am Anfang.

1 derpolizistsetztesichundverletztezweiärzteaufderpolizeistationinleipzig

2 diefamiliehatteimchinesischenrestauranthühnchenundentegegessenalsallemagenschmerzenbekommenhatten

b. Antonyme – wie heißt das Gegenteil?

1 der Junge ??

2 Pech haben ??

3 dumm ??

4 Guten Morgen! ??

5 der Polizist ??

6 in der Nacht ??

c. Wie heißen die Verben, die von den folgenden Substantiven abgeleitet sind?

1 die Flucht {{pil til}} flüchten

2 die Sammlung {{pil til}}??

3 die Jagd {{pil til}}??

4 der Räuber {{pil til}}??

5 der Einbrecher {{pil til}}??

6 die Untersuchung {{pil til}}??
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{{Illustrasjon: En innbruddstyv lister seg gjennom et vindu.}}

{{Slutt}}

7 die Verletzung {{pil til}}??

8 die Klage {{pil til}}??
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d. Sortiere die Worte für die folgenden Medien in die richtigen Wortgruppen. Schreibe auch den Artikel und die Pluralendung.

{{Rammetekst: En rekke ord.}}

-- Computer

-- Handy

-- Buch

-- E-Mail

-- Zeitung

-- Film

-- Brief

-- Telefon

-- Internet

-- Radio

-- DVD

{{Slutt}}

{{Rammetekst: Ordkategorier.}} 

-- Man liest es:

-- Man hört und / oder sieht es:

-- Elektronische Medien:

-- Unterhaltung und Kommunikation:

-- Printmedien:

{{Slutt}}
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e. Kommunikation:

Setzt euch nun in 4er-Gruppen zusammen. Lest nacheinander verschiedene Wortgruppen ohne Überschriften vor. Die anderen raten die Überschriften.

f. Setzt man die Silben richtig zusammen, dann findet man 4 verschiedene Wörter für "forbrytere"/"forbrytarar".

ein – ster – ber – dieb – bre – räu – gang – cher

1 der ??

2 der ??

3 der ??

4 der ??

g. Wie heißt das richtige Verb?

machen – sammeln – überfallen – sorgen – bedrohen – anmachen

1 mit einem Messer ??

2 das Licht ??

3 Urlaub ??

4 eine Bank ??

5 für Aufsehen ??

6 Pilze ??

{{Illustrasjon: En elev leser en stor bok.}} 

{{Slutt}}
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xxx2 Aufgabe 2

*Aussprache: ch*
a Höre konzentriert zu und wiederhole die Aussprache in den Pausen.

(=ç(= ich, nicht, sprechen, Österreich, Bücher, euch, leicht, Chemie.

(=x(= ach, lachen, Sprache, Woche, Buch, auch.

(=û(= Chef, Chance.

(=k(= Charakter, sechs, Chaos, nächsten.

b. Arbeitet zu zweit und lest euch die Beispielsätze laut vor. Hört euch dann die Aussprache auf der CD an und kontrolliert eure eigene Aussprache.

1 Der Chef lacht in der Nacht, er braucht das Buch um acht.

2 Sechs Österreicher sprechen um sechs über ihren Chef.

c. Aussprache: ch und sch

Höre konzentriert zu. Welches Wort hörst du zuerst? Kreuze es an.

{{Tabell: 2 kolonner x 10 rader}}


A


B

1
Geschichte 
Gesichter
2
Misch 

mich
3
Tisch 

dich
4
Gicht 

Gischt
5
Kirsche 

Kirche
6
Wicht

wischt
7
Buch 

Busch
8
Dorsch 

doch
9
Kuchen 

kuschen
10
Nacht

nascht

{{Slutt}} 

xxx2 Aufgabe 3

a. Hier seht ihr einige Verben aus dem Kapitel 4. Im Text stehen alle diese Verben im Präteritum. Schreibe nun hier die richtige Präteritumform in die Lücken.

---- 59 til 70

{{Tabell: Bøyning av svake verb}}

Infinitiv -- Präsens -- Präteritum -- Perfekt

_Schwache Verben_
sagen 

sie sagt 

sie ?? 
sie hat gesagt

passieren 
es passiert 
es ?? 
es ist passiert

bedrohen 

er bedroht 
er ?? 
er hat bedroht

rauben 

sie rauben 
sie ?? 
sie haben geraubt

flüchten 

sie flüchten 
sie ?? 
sie sind geflüchtet

_sein_
sein 

es ist 

es ?? 
es ist gewesen

_haben_
haben 

er hat 

er ?? 
er hat gehabt

_Modalverben_
dürfen 

er darf 

er ?? 
er hat gedurft

müssen 

er muss 

er ?? 
er hat gemusst

können 

sie können 
sie ?? 
sie haben gekonnt

{{Slutt}}

b. Wie bildet man das Präteritum?

Minigrammatik Seite 167/223. Sieh dir die Beispiele hier genau an.

-- Svake verb: Stammen / stamma av verbet + ??

-- Svake verb med stamme som ender/endar på -d eller -t: Stammen / stamma + ??

-- Modalverb: Stammen / stamma av verbet (-omlyd) + ??

Haben: hat + ??
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Hvilken konsonant har alle disse verbene felles i preteritum? / Kva konsonant har alle desse verba felles i preteritum? ??

På tysk brukes ofte perfektum der vi på norsk bruker preteritum. / På tysk blir perfektum ofte brukt der vi på norsk bruker preteritum.

Preteritum på tysk brukes mest i skrevne tekster, særlig i avisartikler, litteratur og lignende. / Preteritum på tysk blir mest brukt i skrivne tekstar, særleg i avisartiklar, litteratur og liknande.

xxx2 Aufgabe 4

a. Ergänze das Verb im Präteritum. Achte auf die richtige Endung!

1 Früher ?? ich immer drei Zeitungen. (kaufen)

2 Der Gangster ?? das Geld. (rauben)

3 Die Sicherheitsleute ?? zu viel Geld im Auto. (haben)

4 David ?? heftig zu der Musik von Rammstein. (tanzen)

5 Die Polizei ?? den Täter nicht finden. (können)

6 Peter ?? den ganzen Tag hart. (arbeiten)

7 Der Junge ?? ein Messer in der Tasche. (haben)

8 Die Eltern ?? nicht, dass der Sohn nach Berlin ?? . (wollen – reisen)

9 Das Baby ?? laut während es ?? . (lachen – baden)

10 Wir ?? nicht rauchen, als wir Oma ?? . (dürfen – besuchen)
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b. Kombiniere Zahl und Buchstabe und mache so sinnvolle Sätze. Achtung Subjekt und Prädikat (Verbal) müssen zusammenpassen!

{{Tabell:}}

1 Die Eltern

2 Aber Thomas

3 Vorsichtig

4 Dort 

5 Das Haus

6 Thomas und seine Eltern

7 Er

8 Sie

9 Eines Abends

10 Er
a hatte mehr Mut.

b war 300 Jahre alt.

c konnten auch Schreie hören.

d kletterte die Treppe hinauf.

e wohnten in einem großen Haus.

f öffnete er die Tür zum Dachboden.

g wollten nicht auf den Dachboden gehen.

h blickte in das Zimmer.

i konnte er ein Radio sehen.

j hörten sie Schritte und Stimmen vom Dachboden.

{{Slutt}}

c. Ändere nun die Reihenfolge von den Sätzen, so dass die Sätze eine kleine Geschichte ergeben.

d. Was steht in einem Polizeiprotokoll? Schreibe die Sätze im Präteritum.

Benutze die 3. Person Singular (er) als Subjekt.

1 Vor dem Überfall habe ich schwarze Masken gekauft. ??
2 Dann habe ich beim KaDeWe gewartet. ??

3 Ich habe ständig auf die Uhr geschaut. ??
4 Ich habe den Fahrer von dem Geldtransport überwältigt. ??

{{Illustrasjon: Politibil.}} 

{{Slutt}}
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5 Ich habe 1 Million Euro geraubt! ??

6 Danach bin ich mit meinem Fahrrad geflüchtet. ??

7 Zu Hause habe ich Kaffe gekocht und habe gefeiert. ??

xxx2 Aufgabe 5

*Heute und früher ...*
Partnerarbeit, mündlich. Benutzt die folgenden Sätze als Ausgangspunkt für eigene Sätze. Ihr sollt im Präteritum erzählen, was früher anders war.

_Heute ..._
-- haben die meisten Familien ein bis zwei Kinder

-- sind die Eltern nicht so streng

-- ist der Mann nicht mehr der Herr im Haus

-- arbeitet sowohl der Mann als auch die Frau

-- dürfen die Teenager viel machen

-- studieren sehr viele junge Leute an der Universität

-- leben viele unverheiratete (= ugifte) Paare zusammen

-- müssen die Kinder nicht so viel im Haus helfen

-- haben fast alle ein Auto

-- können wir viel reisen

_Früher ..._ (Achtung! Benutzt das Präteritum!)
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{{Illustrasjon: En jente sitter i vinduskarmen og leser en bok.}}

{{Slutt}}

xxx2 Aufgabe 6

Welche Überschrift passt zu welchem Satz? Kombiniere Zahl und Buchstaben.

1 Hund tötete Mädchen

2 Autos am liebsten in Blau

3 Flucht ohne Geld

4 Vogel hackte auf Polizisten ein

5 Kalte Dusche

6 Sturz on Stage

a. Er war maskiert, und bedrohte den Filialleiter der Bank mit einer Waffe und verlangte Geld. Aber als der Banker in den Hinterraum ging, um das Geld zu holen, verschwand der Räuber einfach ohne Beute.

b. Der "King of Pop" hatte seine Freunde zu einem Konzert eingeladen. 62 000 Fans waren Augenzeugen vom dramatischen Unglück ihres Idols.

c. Die zweijährige Heidi schlief in ihrem Kinderwagen, als ein Retriever in den Wagen kroch. Der 20 Kilo schwere Hund legte sich auf das Kind und es erstickte.

d. Das eigene Auto – am liebsten haben es die Deutschen in der Farbe Blau (24,9 Prozent). Beliebt sind Grau (21,5 Prozent) und Grün (14,8 Prozent).

e. Eine Frau schlief mitten in der Stadt ihren Rausch aus. Ihr aggressiver Hund bewachte sie und jagte jeden Mensch weg, der sich der Frau näherte. Die Polizei bespritzte dann die Schläferin mit Wasser aus einem Gartenschlauch und weckte sie so.

f. Eine Hausfrau aus Köln fand eine verletzte Krähe und lieferte sie bei der Polizei ab. Doch als der Beamte die Krähe füttern wollte, hackte sie auf ihn ein.
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xxx2 Aufgabe 7

Was für Lesegewohnheiten hast du?

a. Ergänze die Sätze mit Ausdrücken aus dem Kasten.

-- (zwei) Minuten -- Stunden -- jeden Morgen

-- Nachmittag -- Abend -- (fast) immer

-- regelmäßig -- meistens -- manchmal -- oft

-- ab und zu -- selten -- nie -- sehr

-- viel -- nicht -- gern -- gewöhnlich

1 Ich lese die Zeitung ?? .

2 Ich lese ?? die Artikel über Politik.

3 Weil ich mich ?? für Sport interessiere, lese ich ?? die Sportseiten.

4 Die Lokalnachrichten lese ich ??

5 Ich gehe ?? ins Kino und deshalb lese ich ?? das Kinoprogramm.

6 Ich lese ?? die Anzeigen.

b. Schreibe mindestens fünf eigene Sätze, benutze jeden Ausdruck aus dem Kasten nur ein Mal!
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c. Was liest du gern? Denke über deine Lesegewohnheiten nach und fülle den Fragebogen aus.

1 Markiere oder kreuze an:

Markiere bitte:

1 = sehr gern, 
2 = gern,

3 = nicht so gern,

4 = gar nicht gern, 
5 = nie

_X_ Tageszeitungen

_X_ Nachrichtenmagazine

_X_ Frauen-/Männermagazine

_X_ Fachzeitschriften

_X_ Sachbücher

_X_ Schulbücher

_X_ Gedichtsammlungen

_X_ Romane

_X_ (Auto-) Biographien

_X_ Comics

2 Wann liest du?

_X_ beim Frühstück

_X_ in der U-Bahn / Straßenbahn / im Bus

_X_ am Abend im Bett

_X_ am Wochenende

_X_ in der Schule
3 Haben deine Eltern dir Geschichten / Bücher vorgelesen, als du jünger warst?

_X_ ja, oft

_X_ ja, manchmal

_X_ nein

4 Wie heißt das Buch, das du zuletzt gelesen hast? ??

d. Arbeite jetzt mit einem Partner. Interviewt euch nun zu euren Lesegewohnheiten. Benutzt die Wörter und Wendungen aus c in eurem Interview.

e. Tausche jetzt den Partner und stellt einander die Lesegewohnheiten von eurem alten Interviewpartner vor.
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xxx2 Aufgabe 8

a. Arbeidet zu zweit. Lest den Reklametext.

b. Welche für Reklame typischen Wörter und Wendungen, findet ihr in dieser Parodie?

c. Erstattet NICHTS mit einer anderen Ware. Ihr könnt den Text leicht verändern.

{{Rammetekst:}}

*Nichts.*

Es gibt viele Gründe, *nichts* zu kaufen. Denn *nichts* ist schön, praktisch, handlich und erfreut so Ihre ganze Familie. Wer *nichts* hat – ja, der hat einfach mehr vom Leben. *nichts* – das ist für jeden etwas: über das neue *nichts* wird sich die Großmutter genauso freuen wie das Baby.

Bringen Sie der Frau Gemahlin statt Blumen doch einfach mal *nichts* mit – das wird eine Überraschung! Nur mit *nichts* machen Sie sich wirklich beliebt. Denn *nichts* hält ein Leben lang. Und gehört in jedes Haus. Ein Tipp für den kleinen Geldbeutel: *nichts* kostet nichts.

Nichts ist für alle da!

Wir produzieren *nichts* in jeder gewünschten Menge. Schicken Sie uns Ihren Autrag, und wir liefern Ihnen prompt und portofrei *nichts*. Bestellen Sie, solange der Vorrat reicht! Bitte schicken Sie auch mir das neue *nichts*.

Gewünschte Menge: ??

Absender: ??

Quelle: Deutsch mit Grips 2

{{Slutt}}
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{{Illustrasjon: En katt ligger og slapper av blant en mengde bøker.}} 

{{Slutt}}
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xxx2 Aufgabe 9

Internetaufgabe

a. Benutze die Homepage www.anflug.cappelen.no In der Internet-Fernseh-Program-Übersicht findest du das Fernsehprogramm für verschiedene Kanäle. Präsentiere das Abendprogramm von einem öffentlichen und einem privaten Sender. Was möchtest du heute Abend am liebsten sehen und warum?

b. Vergleiche die erste Seite einer deutschsprachigen Boulevardzeitung, z.B. "Bildzeitung", und einer überrregionalen Tageszeitung. z.B. "Frankfurter Allgemeine". Welche Unterschiede findest du? (Fotos: schwarz-weiß / bunt; Inhalt / Themen etc.)? Welche sind die zwei wichtigsten Themen auf Seite 1?

xxx2 Aufgabe 10

Was machen junge Leute zwischen 12 und 19 Jahren in ihrer Freizeit am liebsten und welche Rolle spielen die Medien?

a. Arbeitet zu zweit. Seht euch das statistische Material an.

{{Illustrasjon: Se også perm 3}}

*Deutschland*
Ausruhen, Nichts tun {{60%}}
Sport {{55%}}
Freunde treffen {{80%}}
Medienpädagogisher Forschungsverbund, JIM 2003

{{Slutt}}
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{{Illustrasjon: Se også perm 3.}}

*Umgang mit Medien pro Woche. Angaben in %. Mehrfachnennungen möglich.*
Fernsehen {{95%}}
Musik-CDs {{90%}}
Radio {{75%}}
Computer {{70%}}
Tageszeitung {{50%}}
Zeitschrift {{35%}}
Bücher {{30%}}
Medienpädagogisher Forschungsverbund, JIM 2003

{{Slutt}}

{{Illustrasjon: Se også perm 3.}}

*die Schweiz Angaben in %.*
Freunde treffen {{45%}}
Partys, Disco {{16%}}
Sport allgemein {{14%}}
Fußball {{15%}}
Ausgehen {{8%}}
Computer allgemein {{8%}}
Quelle: gfs-zürich, Markt- & Sozialforschung, 2004

{{Slutt}}

{{Tabell: Ulike statistikker.}}

*Österreich*
Lebensziele  -- Mehrfachnennung möglich

Mädchen -- 76 % -- Beruf, der Spaß macht

Buben -- 80 % -- Spaß im Leben haben

Wichtigste Bezugspersonen (Kumpel)

Mädchen -- 76 % -- Freundin -- 40 % -- Freund

Buben -- 89 % -- Freund -- 22 % -- Freundin

Freizeitgestaltung

Mädchen -- 73 % -- Musikhören

Buben -- 72 % -- Musikhören

PC-Besitz

Mädchen -- 33 % -- eigener PC

Buben -- 47 % -- eigener PC

Mediennutzung

Mädchen -- 72 % -- Fernsehen

Buben -- 78 % -- Fernsehen

Printmedien-Nutzung

Mädchen -- 47 % -- Jugendzeitschriften

Buben -- 43 % -- PC- und Spielemagazine

Taschengeld

Mädchen -- 50 % -- maximal 100 Euro im Monat

Buben -- 50 % -- maximal 75 Euro im Monat

Macht Shoppen Spaß?

Mädchen -- 55 % -- macht sehr viel Spaß

Buben -- 18 % -- macht sehr viel Spaß

Quelle: Jugendradar 2003. Vierter Bericht zur Lage der Jugend in Österreich

{{Slutt}}

b. Vergleicht die Informationen. Was sind die beliebtesten Freizeitaktivitäten der jungen Leute aus den deutschsprachigen Ländern?

c. Findet die wichtigsten Unterschiede in den Freizeitaktivitäten von Jungen und Mädchen.

d. Was ist bei Jungen und Mädchen gleich?
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xxx2 Aufgabe 11

Hörübung

Was liest du am liebsten?

1 Höre dir den Text an und notiere Stichwörter.

*Alexander*
Bücher: ??
Zeitschriften: ??

Zeitungen: ??

*Paul*
Bücher: ??

Zeitschriften: ??

Zeitungen: ??

*Lisa*
Bücher: ??
Zeitschriften: ??

Zeitungen: ??

2 Arbeitet zu zweit und rekonstruiert den Text über die Lesegewohnheiten von jungen Menschen mit Hilfe eurer Stichwörter.

::::xxxx:::: 2008-09-14

